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(54) Hydraulische Hubvorrichtung

(57) Eine hydraulische Hubvorrichtung insbesonde-
re für batteriegetriebene Flurförderzeuge umfaßt eine
von einem Elektromotor (M) antreibbare Pumpe (P),
mittels der im Lasthebebetrieb zumindest einem hy-
draulischen Hubzylinder (13) Hydrauliköl aus einem
Vorratsbehälter (11) über eine Zuführleitung
(L1,L4.1,L4.2) zuführbar ist, wobei das Hydrauliköl im
Lastsenkbetrieb von dem Hubzylinder (13) über eine
Rückführleitung
(L4.1,L4.2,L1.3,L2,L1.1,L1.2,L6,L7,L5) unter Durch-
strömen eines den als Generator arbeitenden Elektro-
motor (M) antreibenden Hydromotors (P) in den Vorrats-
behälter (11) zurückgefördert werden kann, und eine
Steuervorrichtung zur Änderung der Hub- bzw. Senkge-
schwindigkeit des Hubzylinders (13). Dabei ist vorgese-
hen,daßdieSteuervorrichtungeineMaß-Sensorvorrich-
tung (20) zur Erfassung der Hub- bzw. Senkgeschwin-
digkeit des Hubzylinders (13) aufweist, wobei die Ge-
schwindigkeit des Hubzylinders (13) mittels der Dreh-
zahl des Motors (M) regelbar ist, wenn die erfaßte Hub-
geschwindigkeit einen ersten Grenzwert (vHG) bzw. die
erfaßte Senkgeschwindigkeit einen zweiten Grenzwert
(vSG) überschreitet, und wobei die Geschwindigkeit des
Hubzylinders (13) bei Unterschreiten der Grenzwerte
mittels des Hydrauliköl-Volumenstroms in der Zuführ-
bzw. Rückführleitung regelbar ist.
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